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Gesundheitsförderung in der 
Lebenswelt Kommune

Umsetzung und Fördermöglichkeiten
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DER GESETZESAUTRAG
Primäre Prävention und Gesundheitsförderung § 20 SGB V 

Der GKV Spitzenverband legt die einheitlichen Handlungsfelder und Kriterien für die 
Leistungen  - unter Berücksichtigung der Gesundheitsziele - fest. 

Leistungen zur Gesundheitsförderung und Prävention in Lebenswelten werden 
für in der gesetzlichen Krankenversicherung Versicherte nach § 20a SGB V erbracht.

Leistungen sollen insbesondere zur Verminderung sozial bedingter
sowie geschlechtsbezogener Ungleichheit von Gesundheitschancen 
beitragen.
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DER GESETZESAUFTRAG § 20a SGB V 

Lebenswelten sind: 
Kita, Schule, Hochschule, Kommune, Wohnen, Freizeit/Sport, 
medizinisch pflegerische Versorgung  

Grundlage aller Aktivitäten: 
• Bundesrahmenvereinbarungen 
• Landesrahmenempfehlungen 
• nationale und kommunale Gesundheitsziele
• GKV Leitfaden Prävention

Ziel ist insbesondere der Aufbau und die Stärkung
gesundheitsförderlicher Strukturen in Lebenswelten.
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DER GESETZESAUFTRAG § 20a SGB V

Gemeinsam mit den Beteiligten für die Lebenswelt Verantwortlichen …
• wird die gesundheitliche Situation (Stärken und Schwächen / Risiken und Potenziale) ermittelt.
• werden Verbesserungsvorschläge zur gesundheitlichen Situation sowie zur Stärkung der 

gesundheitlichen Ressourcen und Fähigkeiten entwickelt und die Umsetzung unterstützt.

Krankenkassen …
• sollen bei der Wahrnehmung der Aufgaben zusammenarbeiten und kassenübergreifende 

Leistungen zur Gesundheitsförderung und Prävention erbringen
• können Leistungen zur Gesundheitsförderung und Prävention in Lebenswelten erbringen, wenn 

die Umsetzungsbereitschaft der für die Lebenswelt Verantwortlichen besteht und Sie mit einer 
angemessenen Eigenleistung dazu beitragen.
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GESUNDHEITSZIELE IM PRÄVENTIONSGESETZ

• Diabestes mellitus Typ 2: Erkrankungsrisiko senken, Erkrankte früh erkennen und behandeln
• Brustkrebs: Mortalität vermindern, Lebensqualität erhöhen
• Depressive Erkrankungen: verhindern, früh erkennen, nachhaltig behandeln
• Tabakkonsum reduzieren
• Alkoholkonsum reduzieren
• Gesundheitliche Kompetenz erhöhen, Souveränität der Patientinnen und Patienten stärken
• „Gesund aufwachsen“
• „Gesund älter werden“
• …
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WAS DÜRFEN WIR

• initiieren, unterstützen und begleiten Gesundheitsförderungsprojekte zeitlich 
befristet im Sinne einer Hilfe zur Selbsthilfe

• entwickeln und erproben eigenständig qualitätsgesicherte Konzepte und 
Programme

• sind nicht alleinige Finanzierungsträger und stimmen das Vorgehen mit den 
verantwortlichen Partnern (Einrichtungsträgern, politisch Verantwortlichen) ab 
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WAS MÜSSEN WIR BEACHTEN

Leistungen der Gesundheitsförderung und Prävention müssen:

• ausreichend, zweckmäßig (bedarfsgerecht) und wirtschaftlich sein 
• den allgemein anerkannten Stand der wissenschaftlichen Erkenntnisse berücksichtigen
• fachlichen und pädagogischen Qualitäts- und Qualifikationsansprüchen entsprechen
• auf erprobten und evaluierten Konzepten basieren
• unter angemessenen organisatorischen Durchführungsbedingungen erbracht werden 
• dokumentiert werden

Zentrales Qualitätssicherungsinstrument ist der GKV Leitfaden Prävention!
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WAS KÖNNEN WIR FÖRDERN
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DER LEBENSWELTEN- ANSATZ
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GESUNDHEITSFÖRDERUNGSPROZESS
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG – BEDINGUNGEN

Angebote in der Settingprävention müssen folgende weitere Bedingungen erfüllen:

• Berücksichtigung des Gesundheitsförderungsprozesses im Setting Ansatz

• Kombination von Verhaltens- und Verhältnisprävention (strukturelle Prävention)

• Bedarfsgerechtes Unterstützungsangebot (Bedarf ist nachgewiesen)

• Zielgruppenbestimmung unter Berücksichtigung der sozial benachteiligten Personengruppen und der Vielfalt (z.B. Alter, Geschlecht, Migrationshintergrund)

• Einbindung, Nutzung und Förderung vorhandener Strukturen, Einrichtungen und Netzwerke 

• Aktive Beteiligung der Zielgruppen in den gesamten Gesundheitsförderungsprozess 

• Die Zieldefinition ist messbar 

• Ein Finanzierungskonzept liegt vor (zuständige Träger bringen Eigenmittel ein) 

• Alle Beteiligten werden zeitnah über den Sachstand und die Entwicklungen informiert 

• Qualitätssicherung erfolgt

• Ein Nachhaltigkeitskonzept liegt vor
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WAS DÜRFEN WIR NICHT

Von der Förderung ausgeschlossen sind insbesondere:
• Aktivitäten, die zu den Pflichtaufgaben anderer Einrichtungen / Verantwortlicher gehören

• isolierte, d. h. nicht in ein Gesamtkonzept eingebundene Maßnahmen 

• Individuums Bezogene Abrechnung von Maßnahmen

• Förderanträge, die nicht von der Einrichtung /dem Träger selbst gestellt werden

• Forschungsprojekte / Screenings ohne Interventionsbezug

• Aktivitäten von politischen Parteien sowie parteinahen Organisationen und Stiftungen

• Aktivitäten, die einseitig Werbezwecken dienen

• ausschließlich öffentlichkeitsorientierte Aktionen, Informationsstände, Kampagnen

• berufliche Ausbildung /Qualifizierungsmaßnahmen, die nicht an das Projekt gebunden sind

• Kosten für Baumaßnahmen, Einrichtungsgegenstände, Mobiliar und technische Hilfsmittel

• Regelfinanzierung von auf Dauer angelegten Stellen

• Angebote, die weltanschaulich nicht neutral sind
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Fördermöglichkeiten
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Fördermöglichkeiten



20.04.2021 | Seite 15 | BARMER Landesvertretung Bayern Jochen Binder

Fördermöglichkeiten
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Fördermöglichkeiten
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Fördermöglichkeiten
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Fördermöglichkeiten



20.04.2021 | Seite 19 | BARMER Landesvertretung Bayern Jochen Binder

Vielen Dank

BARMER 
Landesvertretung Bayern
Jochen Binder
jochen.binder@barmer.de


